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Auf Fastenveranstaltung „Bildung wählen“ 
reagiert das Kultusministerium 

Nachlese zum Bericht des Allgäuer Anzeigeblattes“ vom 14. März 2013 
 
Wenn kritische Töne zur derzei-
tigen Bildungspolitik ange-
stimmt werden, reagiert das 
Kultusministerium im Wahljahr 
dünnhäutig. Mehrere Schullei-
ter hatten die geringe Stunden-
zahlen bei Einrichtung von 
Ganztagesklassen, bei Inklusi-
onsklassen und bei Verwal-
tungsangestellten im Grund- 
und Mittelschulbereich beklagt. 
Wenige Tage nach der Veröf-
fentlichung durch eine Journa-
listin des Allgäuer Anzeigeblat-
tes stand dann schon eine Art 
Gegendarstellung in der Zeitung 
(siehe rechts). Kritisiert wurden 
von den Schulleitern auch die 
wenigen Mobilen Reserven, die 
für die Krankheitsvertretungen 
zur Verfügung stehen. Auch die 
frühe Selektion der Schüler nach 
der vierten Klasse wurde ange-
prangert. Sie führe zu den be-
kannten Stresssymptomen bei 
Dritt- und Viertklässlern, wenn 
z.B. die Eltern bereits bei der 
Note „befriedigend“ verzwei-
feln. 
 
Der Präsident des BLLV, Klaus 
Wenzel, hat schon wenige Tage 
danach in seinem Rundbrief 
darauf hingewiesen, dass die 
Darstellung der tatsächlichen 
Situation an den Schulen durch 
Schulleiter und Lehrer durchaus 
ein rechtmäßiges Verhalten sei, 
auch wenn Beamte eine gewisse 
Zurückhaltung üben müssten. 
Die Öffentlichkeit habe ein 
Recht darauf, Missstände zu 
erfahren. Ja und wer kennt die 
Missstände besser als Schullei-

ter, die mit der täglichen Not 
konfrontiert sind, wenn sie kei-
ne Mobilen Reserven erhalten, 
die Ganztagskinder nur aufbe-
wahrt, statt gefördert werden 
und wenn die Sekretärin tage-
weise fehlt, weil sie nicht genü-
gend Stunden zugeteilt be-
kommt? Die frühe Selektion der 
Schüler findet trotz besserem 
Wissen weiterhin statt, obwohl 
ganz Europa bis auf wenige 
Ausnahmen inzwischen einen 
anderen Weg geht. Sollen Leh-
rerinnen und Lehrer schweigen, 
wenn sie täglich sehen, was 
schief läuft? 
 
Bei der traditionellen Veranstal-
tung „Bildungspolitik zur Fas-
tenzeit – Bildung wählen“, ist 
jährlich Gelegenheit für das 
schulische Fachpersonal, Politi-
kern der Landtagsfraktionen 
ihre Sorgen und Nöte darzule-
gen. Nicht mehr oder weniger 
haben sie auch in diesem Jahr 
wieder getan. Ja und der Kreis-
vorsitzende des BLLV Oberall-
gäu, Herbert Sedlmair, hat die 
Staatsregierung bei dieser Gele-
genheit auch gelobt, weil sie die 
Lohnerhöhung der Angestellten 
des Öffentlichen Dienstes auf 
die Beamten überträgt.  
 

Matthias Mayer
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